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Personal für den Winterdienst 

Aktuell führen 8 Personen den Winterdienst in der Gemeinde aus:

6 Pers. Vom Bauhof  und 2Pers. Von der Kläranlage

Die Winterdienstbereitschaft geht immer vom 15.11 – 31.03.

Dies sind 20 Wochen, da in jeder Woche 3 Personen benötigt werden 
kommt man auf 60 Dienste, die auf die 8 Personen verteilt werden.

Somit hat jeder  7,5 Dienste in einem Winter. (Das ist jede 2.-3. Woche)



Fahrzeuge für den Winterdienst

Steyr ( Großer Traktor als Kombifahrzeug mit Frontlader)                                                         
Anbaugeräte:      Sand/Salzstreuer, Schneeschild

Kubota ( kleiner Traktor für Gehwege)                                                                                        
Anbaugeräte: Sand/Salzstreuer, Schneeschild

Iveco ( Pritsche für den Handschieber)                              

Wacker ( Radlader zum Salzpaletten fahren, Sand auffüllen, räumen von Kreuzungen und Plätzen                                 
Anbaugeräte: Paletten Gabel , Schaufel , kleines Schneeschild



Ablauf vor dem räumen und streuen

In der Zeit von 06.00 Uhr morgens bis 20.00 Uhr Abends ist die Winterdienstbereitschaft
angeordnet.

Die 3 Personen mit Winterdienstbereitschaft, schauen morgens rechtzeitig ( ca. zwischen 
04.00 und 05.00 Uhr morgens ob eine Notwendigkeit für einen Winterdiensteinsatz 
vorliegt. Ist dies der Fall, so verabreden sich diese 3 Personen selbstständig zu um 06.00 
Uhr auf dem Bauhof.

Nun werden Zeitgleich alle 3 Fahrzeuge beladen dies nimmt ca. 10 min. in Anspruch, bei 
stärkerem Schneefall wird an den Steyr ( Großer Traktor) das Schneeschild angebaut, 
hierfür muss allerdings der Frontlader abgebaut werden das nimmt weitere 20 min. in 
Anspruch in dieser Zeit fahren die anderen Fahrzeuge allerdings schon los.

Ist Abends absehbar, das es einen stärkeren Wintereinbruch geben wird, werden diese 
Arbeiten schon am Vortag erledigt. 

Das Salz darf jedoch nicht einfach den ganzen Winter im Streuer bleiben, da es ihn sonst 
beschädigt durch Korrosion und das Schneeschild können wir auch nicht dauerhaft 
angebaut lassen, da wir den Frontlader oft benötigen.



Ablauf der einzelnen Fahrzeuge beim räumen und  
streuen Steyr

• Steyr (Großer Traktor):
 Linie A:  Als erstes wird die Busstrecke geräumt und gestreut ( In Ausnahmefällen 

kann es passieren das der Kreis die Kreisstraßen Neumünsterstr. Und Bahnhofstr. 
Nicht rechtzeitig Streut, in diesem fall übernehmen wir dies aus Sicherheitsgründen) 
.

 Linie B:  Als nächstes werden alle Schulwege geräumt und gestreut ( an allen Tagen 
an denen keine Schule stattfindet, wird erst die Linie C gefahren)

 Linie C:  Als nächstes werden alle Hanglagen laut Liste in Boostedt geräumt und 
gestreut.

 Linie D: Nun werden alle Straßen der Anlage 1 zu § 2 Abs. 2 der 
Straßenreinigungssatzung geräumt, hier wird jedoch nur in ausnahmefallen gestreut 
( Eisregen, Glatteis und besonders Glatt gefahrener Schnee).

 Linie E: Auf dieser Linie werden alle Straßen im Außenbezirk geräumt , auch hier gilt 
für das Streuen das selbe wie bei Linie D.

Alle Straßen der Anlage 2 zu § 2 Abs 2 und 3 der Straßenreinigungssatzung werden 
von uns nicht angefahren, da dort die Anlieger für die Hälfte der Straße zuständig sind. 



Ablauf der einzelnen Fahrzeuge beim räumen 
und streuen Kubota und Handschieber

• Kubota ( Kleiner Traktor):
 Linie F: Als erstes werden die von der Gemeinde zu betreuenden Schulwege geräumt und 

gestreut. ( Dies passiert so nur an Schultagen, ansonsten wird mit der Linie G begonnen.)
 Linie G: Auf dieser Linie werden alle Fußwege und Bushaltestellen innerorts geräumt und 

gestreut für die, die Gemeinde zuständig ist.
 Linie H: hierbei handelt es sich um die Fußwege nach Großenaspe und nach Neumünster 

diese räumen wir, aber wir streuen diese nicht, da diese Wege dem Kreis gehören, der Kreis 
kommt aber einfach nicht.       

• Handschieber ( mit der Pritsche):
 Linie I: Der Handschieber räumt und Streut auf dieser Linie, alle Bushaltestellen, Treppen 

und Querungshilfen in Boostedt, für die , die Gemeinde zuständig ist.
 Linie J: Auf dieser Linie werden die Fußwege zu den Eingängen von den Kindergärten in der 

Von dem Borne Straße und am Dorfring geräumt und gestreut.
Der Handschieber wird ab 07.00 Uhr von Weitern Kollegen unterstützt, zudem fährt ein 
weiterer Kollege mit dem Radlader los und unterstützt den Steyr.



Räum und Streuplan Steyr ( Großes Fahrzeug)

Buswege Linie A: (Räumen und 
Streuen)

•Bahnhofstraße (Nur bei Bedarf, 
wenn der Kreis nicht kommt)

•Bushaltestelle bei der Kirche

•Dorfring vom Kindergarten bis 
Hof Lübbe

•Friedrichswalder Str. ab Hof 
Lübbe bis zur Neumünster Str.

•Neumünster Straße (Nur bei 
Bedarf, wenn der Kreis nicht 
kommt)

Schulwege Linie B: (Räumen und 
Streuen)                               Nur an 

Schultagen vor den Hanglagen

•Auweg komplett

•Kiefernweg komplett

•Twiete komplett

•Schlesienstraße komplett

•Feldstraße

Hanglagen Linie C: (Räumen und 
Streuen)

•Dorfring 

•Dannbarg

•Kummerfelder Weg

•Tegelbarg bis Mühlenweg

•Grimmsweg

•Parkweg

•Zur Ziegelei

•Heisterbarg

•Waldweg

•Friedrichshöhe

•Oberer Gooskamp bis in den 
Gooskamp

•Münsterberg

•Waldweg bis Ecke Steenknüll

•Steenknüll

•Vosskoppel zwischen 
Friedrichswalder Str. und 
Steenknüll

•Güntsiet

•Kalkberg

•Bergstraße 

•Von dem Borne Straße

Straßen Innerorts Linie D:
(Räumen und nur in Ausnahmen 

Streuen)

•Am Waldkater

•Mühlenweg

•Uhlenhorst

•Kreienbarg

•Heidenbarg

•Kassenbarg

•Eichenweg

•Forstweg

•Birkenweg

•Pommernstraße

•Ostpreußenstraße

•Westpreußenstraße

•Resenbarg

•Heideweg

•Sandkoppel

•MemelandStraße

•Am Flugsand

•Krützkamp

•Neen Kamp

•Oln Kamp

•Rantzaustraße

Außenbezirke Linie E: (Räumen 
und nur in Ausnahmen Streuen)

•Zum Bauhof bis Rosenhof

•Moorweg

•Auweg bis Neubraska

•Reithallenweg Stückenredder bis 
zur Aubrücke

•Weselowski

•Kummerfelder Weg bis zur L73 
(Kompostplatz)

•Tegelbarg vom  Mühlenweg bis 
Schweinhagen

•Waldweg vom Steenknüll bis zur 
K111

•Zur Ziegelei bis zum Hogenbarg

•Vorplatz der Feuerwehr

•Parkplatz der Verwaltung

•Parkplatz vom Jugendheim



Räum und Streuplan Kubota                                   
( kleines Fahrzeug)

Schulwege Linie F: (als erstes nur an Schultagen)      

•Schlesienstraße ab dem Roten Platz in die Twiete bis zum Gashäuschen

•Bürgersteig Twiete 53 gegenüber von der Schule

•Twiete ab Haus Nr. 29 (Pferdekoppel) bis zum 1. Haus hinter der Verwaltung

Fußwege und Bushaltestellen Innerorts Linie G:

•Ab der Bushaltestelle Twiete bis zur Bushaltestelle Neumünster Str.

•Bushaltestelle zum Bahnhof

•Bürgersteig um den Kreisel

•Stückenredder an der Grünfläche

•Bahnhofstr. Entlang des Sportplatzes bis zur Ausfahrt Sportplatz

•Ab Bahnhofstraße Nr. 30 am Waldstück entlang bis zu den Blocks der Gemeinde 

•Ab dem Kindergarten Von dem Borne Straße bis zum Wachhaus Kaserne

•Bürgersteig Waldsiedlung vorne an bis zum Heideweg

•Von dem Borne Straße von der Kaserne bis zum BGH-Gelände 

•Bushaltestelle bei der Kirche

•Dorfring Kreuzungsübergang (kleines Kaufhaus) bis zu Thomas Haase

•Fußweg um den Kindergarten Dorfring und beide Zuwegungen zum Kindergarten

•Fußweg vor der Feuerwehr

•Fußweg ab Dorfring 31 bis zum ende der Grünflache im Tegelbarg

•Fußweg um Die Waldkateranlage (Regenrückhaltebecken)

•Fußweg Grünanlage vor Breese

•Hof Lübbe (Fußweg und einmal quer über den Platz)

•Zur Ziegelei Ecke Dorfing, an der Hauskoppel Jörn Haase bis zum Ende der Koppel

•Fußwege an den Rasenflächen Uhlenhorst ecke zur Ziegelei

•ab Friedrchswalder Str. Nr.8 (ehemals Anno 1819) bis zur Auffahrt Parkplatz 
Verwaltung

•Auffahrt Parkplatz Verwaltung bis zur Treppe

•Schäperstieg Friedrichswalder Str. bis zur Twiete

•Ab dem Parplatz Verwaltung bis zu den Garagen Friedrichswalder Str. Nr. 24

•Ab Friedrichswalder Str. Nr. 48 (Böckenhauer) bis zum Auweg Nr. 8 (Steinkamp)

•Bushaltestelle Auweg

•Bushaltestelle Friedrichswalder Str. bis zur Neumünster Str. Ecke Twiete

•Fußweg beim Parkplatz Pappelweg

•Stückenredder ab Pumpwerk bis zum Hof Schneider/ Raade

•Querungshilfe bei Netto

•Fußweg Einfahrt Rantzaustr. Bis zur Stov

•Rantzaustr. Hinter der Stov bis zur Einfahrt Kaserne

Fußwege Kreisstraßen Linie H: (Nur Räumen nicht Streuen)

•Fußweg Friedrichswalder Str. bis zur Muna

•Fußweg vom Kreisel bis zur Stadtgrenze Neumünster



Räum und Streuplan Handschieber( Pritsche)

Bushaltestellen, Treppen, Querungshilfen Linie I:

(Räumen und Streuen)

•Querungshilfe Neumünster Str. Therapiezentrum

•Bushaltestelle Neumünster Str.

•Bushaltestelle zum Bahnhof

•Bahnhofstraße 2x Treppen am Wall

•Bahnhofstraße Querungshilfe Kirche

•Treppe Dorfring zum Resenbarg ( Bei Thomas Haase)

•Querungshilfe Latendorfer Straße beim Kindergarten

•Bushaltestelle Feuerwehr

•Bushaltestelle Dorfring

•Bushaltestelle Gemeindeverwaltung

•Querungshilfe Friedrichswalder Str. zur Vosskoppel

•Bushaltestelle Auweg

•Bushaltestelle Friedrichswalder Str.

•Querungshilfe Neumünster Str. beim Auweg

•Querungshilfe Neumünster Str. bei der Twiete

•Bushaltestelle Twiete

Kindergärten Linie J: (Räumen und Streuen)                        nicht am Wochenende 

•Fußwege zu den Eingängen der Kita Von dem Borne Straße

•Fußwege zu den Eingängen der Kita Dorfring



Anlage 1 und 2 zur Straßenreinigungssatzung
Westpreußenstraße 

Anlage 1 zu § 2 Abs. 2 der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Boo- 

stedt 

Straßenverzeichnis 

Am Flugsand Am Waldkater 

Auweg zwischen Friedrichswalder Str. und Neumünsterstr. 

Bahnhofstr. Birkenweg 

Bergstr. Dannbarg 

Dorfring Eichenweg 

Feldstr. Forstweg 

Friedrichshöhe 

Gooskamp 

Friedrichswalder Straße 

Grimms Weg 

Güntsiet Heidenbarg 

Heideweg Heisterbarg 

Kalkberg Kassenbarg 

Kiefernweg Kreienbarg 

Krützkamp Kummerfelder Weg bis Resenbarg 

Latendorfer Straße 

Mühlenweg 

Memellandstaße 

Münsterberg 

Neen Kamp Neumünsterstraße 

Oberer Gooskamp 

Ostpreußenstraße 

Pommernstraße 

Resenbarg 

Oln Kamp 

Parkweg 

Rantzau-Straße 

Sandkoppel 

Schlesienstraße 

Stückenredder 

Twiete 

Steenknüll 

Tegelbarg 

Uhlenhorst 

Von-dem-Borne-Straße 

Waldweg bis Einmündung Steenknüll 

Zur Ziegelei 

Vosskoppel zwischen Friedrichswalder Str. und Steenknüll 

 

Anlage 2 zu § 2 Abs. 2 und 3 der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde 

Boostedt 

Straßenverzeichnis 

Am Sägewerk 

Bei der Kirche 

Erlenweg 

Auweg südlich der Neumünsterstraße 

Dorfskoppel 

Haferkamp 

Halloher Weg 

Industriestraße 

Pappelweg 

Hein-Gas-Straße 

Kornstieg 

Springender Hirsch 

Vossbarg Steenkoppel 

Vosskoppel Werkstraße 

(nur Sackgassenbereich) 

Wiesenweg Zum Bauhof 

Zum Quellental 



Alternativen zur schnelleren Abarbeitung bei 
Wintereinbrüchen

• Von Sand, Salz Gemisch auf Fs 30 umsteigen:

Vorteile:

- Wirkt Schneller.

- Wirkt auf weniger befahrenen Straßen, da vorgemischt mit Wasser.

Nachteile:

- Sehr teure Anschaffung durch Salz Silo und Mischanlage und einen                                                             
neuen Streuer ( Ca. 100.000€).

Als alternative könnte man erstmal von Sand , Salz Gemisch auf Fest salz umsteigen dies wäre ein relativ kleiner aufwand.

• Fahrzeugpark und Mitarbeiterzahl erweitern.

Vorteile: 

- Es können mehr Maschinen gleichzeitig Arbeiten, der Winterdienst kann somit schneller abgeschlossen werden.

Nachteile:

- Höhere Personal und Maschinenkosten

• Lohnunternehmen zur Unterstützung einsetzen:

Vorteile:

- Schnellere Abarbeitung im falle vom Wintereinbruch

Nachteile:

-Höhere Kosten durch Verträge mit Lohnunternehmen auch bei milden Wintern



Kostenunterschiede Sand/Salz Gemisch                  
zu Fest Salz

Sand/ Salz fertig Gemischt ca. 90€ der m³

• Schnelle Nachbestellung bei bedarf da wir es durch eine Firma vor Ort beziehen.

• Es lässt sich leicht einlagern und verladen da es direkt in den Bunker gekippt wird

• Es muss je nach Witterungsverhältnissen noch Salz aus Sackware dazu gemischt 
werden 

Fest Salz in Big-Bags ca. 120€ der m³

• Vermutlich bessere Wirksamkeit auch auf weniger befahrenen Straßen.

• Lässt sich schwerer einlagern und verladen, da es in Big- Bags ist.



Der Bürger als Gegenspieler

Oft ist es Leider so ,das der Schnee von Bürgern nicht am Rand des Bürgersteiges 
gelagert wird, sondern dieser auf die Straße geschmissen wird. Wir schieben ihn 
dann ,wenn wir vorbei fahren, wieder automatisch zurück. Oftmals ist es dann so, 
das der Schnee danach wieder auf die Straße geschmissen wird.

Spricht man diese Bürger darauf an, trifft man oft auf Unverständnis und es wird 
der Räumdienst in manchen fällen sogar bepöbelt.

Als 2. gibt es immer mehr Leute die in Boostedt ihrer eigenen Räum und 
Streupflicht nach unserer Straßenreinigungssatzung nicht nachkommen, dadurch 
müssen Fußgänger teilweise auf die Straßen ausweichen, da bei diesen Personen 
die Bürgersteige nicht begehbar sind. Besonders in den Straßen Ohne Bürgersteig 
aus Anlage 1 und in den Straßen der Anlage 2 der Straßenreinigungssatzung ist dies 
aufgefallen. Dieser Missstand müsste allerdings vom Ordnungsamt verfolgt werden.

Hier einmal der Link zur Satzung.

Satzung (boostedt.de)

https://www.boostedt.de/fileadmin/Dateien/Gemeinde_Boostedt/Bu__rgerservice___Politik/Politik___Ortsrecht/Ortsrecht/2023/Strassenreinigung/B-Strassenreinigungssatzung_-_i._d._F._d._V._NTS.pdf


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Bei Fragen und Anregungen können sie sich gerne an mich wenden.

Mit freundlichen Grüßen 

Andreas Paasch 

Bauhofleiter Gemeinde Boostedt




